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Preisgekrönte Pianistin aus  
Korea zu Gast im Schumannhaus 
Das Robert-Schumann-Haus Zwickau setzt 
seine langjährige Kooperation mit der 
Elfrun-Gabriel-Stiftung fort, die seit 15 
Jahren hochbegabte Pianisten fördert. Am 
Sonntag, dem 16. August um 17 Uhr ist im 
Kammermusiksaal die junge koreanische 
Pianistin Yebin Jang zu erleben. Sie präsen-
tiert Werke von Johann Sebastian Bach, 
Ludwig van Beethoven, Frédéric Chopin 
und Maurice Ravel.

Auf dem Programm stehen unter ande-
rem Beethovens berühmte Klaviersonate 
Nr. 23, die „Appassionata“, sowie Chopins 
Polonaise-Fantaisie As-Dur op. 61 und 
seine Ballade Nr. 1 g-Moll op. 23. 
Chopins Balladen begründeten eine neue 
musikalische Gattung, die auch Clara 
Wieck aufgriff. Von Bach erklingt die be-
liebte Französische Suite BWV 816, eine 
Folge von sieben beschwingten Tanzsät-
zen. Den Abschluss bildet Ravels hoch-

virtuose Klavierfassung von La Valse, eine 
raffinierte Auseinandersetzung mit dem 
Wiener Walzer. 
Yebin Jang studierte in Seoul und Wien 
und absolviert derzeit ein Masterstudium 
an der Musikhochschule Leipzig bei Chris-
tian Pohl. 2025 wurde sie als Stipendiatin 
der Elfrun-Gabriel-Stiftung ausgewählt. Sie 
gewann zahlreiche internationale Preise 
und Auszeichungen und trat als Solistin 
unter anderem mit den Philharmonischen 
Orchestern von Daegu und Suwon (Süd-
korea) auf. 
 
Eintrittskarten zum Konzert sind zu 
10 Euro (ermäßigt 7,50 Euro) an der Muse-
umskasse zu den gewohnten Öffnungszei-
ten sowie der Abendkasse erhältlich. Eine 
Reservierung ist sowohl telefonisch unter 
0375 834406 (Museumskasse) als auch 
per Mail an schumannhaus@zwickau.de 
möglich.

Stele der Mitmenschlichkeit 
auf Georgenplatz eingeweiht
Nach einem Jahr und drei Monaten ist die 
Großbaustelle am Georgenplatz Geschich-
te. Das Projekt, das Teil der Modernisierung 
der Zwickauer Stadtbahntrasse ist, konnte 
im Juli erfolgreich abgeschlossen werden. 
Es beinhaltete neben der Gleissanierung 
auch die Verlegung der Haltestelle vor das 
Kino Filmpalast Astoria sowie die Sanie-
rung von Kanälen und Fernwärmeanlagen. 
Als eine der letzten baulichen Maßnah-
men wurde im Juli auf der künftig grünen 
Mittelinsel die Stele der Mitmenschlich-
keit errichtet, die am vergangenen Freitag 
feierlich eingeweiht wurde.

Kunst im öffentlichen Raum kann und 
darf Denkanstöße geben und trägt so zur 
Förderung des gemeinsamen Austauschs 
bei. In seiner Erscheinung ist das Kunst-

werk an dieser präsenten Stelle am Eingang 
der Innenstadt nicht nur markanter Blick-
fang, sondern regt mit seiner Botschaft 
auch zum Nachdenken an. Der Schriftzug 
„Das Wörtchen ICH und das Wörtchen DIE 
zwingen die Menschlichkeit in die Knie“ ist 
zentrales Gestaltungselement. Am oberen 
Rand sitzt eine (Friedens-)Taube. Dass ICH 
und DIE in diesem Falle der Kommuni-
kation abgrenzend gegenüber und dem 
gemeinsamen Dialog damit nicht selten 
im Weg stehen, ist bekannt. Und so lädt die 
Stele ein, darüber nachzudenken, eigene 
und fremde Standpunkte zu hinterfragen 
und am Ende darüber ins Gespräch zu 
kommen.
Gestaltet hat die Stele der frühere Leiter des 
Zwickauer Puppentheaters, Heinrich Schul-
ze (*1945). Der Sohn eines Malermeisters 

studierte nach der Ausbildung Theater-
malerei an der Fachschule der Kunsthoch-
schule Dresden und arbeitete im Anschluss 
beim Deutschen Fernsehfunk Berlin, bevor 
er ans Puppentheater Berlin wechselte 
und dort Atelierleiter wurde. Ab 1982 hatte 
er diese Funktion mit Ausstattungs- und 
Spielverpflichtung am Puppentheater der 
Bühnen der Stadt Zwickau inne, dessen 
Leiter er 1991 wurde und bis zu seinem 
Ruhestand im Jahr 2010 blieb.
Die Stele aus verzinktem, pulverbeschich-
tetem Stahlblech misst 2,50 Meter. Sie 
verbindet künstlerische Gestaltung mit 
Handwerkskunst und fügt sich farblich 
harmonisch in den sie umgebenden Raum 
ein. Umgesetzt und ausgeführt wurde die 
Idee Heinrich Schulzes von der Metallbau-
firma Vogel aus Lichtentanne.

„Bücher tauschen – Geschichten teilen“ eröffnet 
heute die Reihe „Meet.Move.Marienplatz!“
Die Stadt Zwickau lädt im August und 
September gemeinsam mit verschiedenen 
Kooperationspartnern zu einer kleinen Ver-
anstaltungsreihe auf dem Marienplatz ein. 
Unter dem Motto „Meet.Move.Marien-
platz!“ werden Zwickauer, Interessierte 
aus dem Landkreis und Touristen angespro-
chen, den in den letzten Jahren aufwendig 
sanierten Ort im Stadtzentrum gemeinsam 
zu nutzen. Alle Veranstaltungen sind 
kostenfrei und bieten die Möglichkeit, den 
Marienplatz auf neue Weise zu erleben, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und 
gemeinsam Zeit im Herzen der Stadt zu 
verbringen.

Mit der Veranstaltung „Bücher tauschen 
– Geschichten teilen“ startet am heutigen 
Freitag, 14. August die neue Begegnungs-
reihe „Meet.Move.Marienplatz!“. Die 
öffentliche Veranstaltung findet von 19 
bis 21 Uhr statt und lädt Menschen jeden 

Alters dazu ein, Bücher zu entdecken und 
Geschichten zu teilen.
Im Mittelpunkt des Abends stehen ein 
Büchertausch und eine Mitmach-Lesung. 
Besucherinnen und Besucher können gut 
erhaltene Lieblingsbücher mitbringen und 
gegen neue Literaturschätze eintauschen. 
Ziel ist es, ausgelesenen Büchern ein neues 
Zuhause zu geben und gleichzeitig die 
Freude am Lesen weiterzugeben.
Auch ohne eigene Bücher ist eine Teilnah-
me ausdrücklich erwünscht. Gäste können 
in den vorhandenen Büchern stöbern, 
gemeinsam oder still für sich selbst lesen, 
spannenden Texten lauschen oder selbst 
ausgewählte Passagen aus einem mitge-
brachten oder neu entdeckten Buch vor-
tragen. Darüber hinaus sind auch selbst 
verfasste Geschichten und Gedichte will-
kommen. Wer Texte öffentlich vorlesen 
möchte, wird gebeten, dies vorab mit den 
Veranstaltenden kurz abzustimmen.

Die Begegnungsveranstaltung soll Men-
schen zusammenbringen, den Austausch 
über Literatur, persönliche Leseerfahrun-
gen und gemeinsame Interessen fördern. 
Mit „Meet.Move.Marienplatz!“ sind weite-
re Veranstaltungsformate geplant:
Dienstag, 25. August, 10 bis 11.30 Uhr: 
Gegen die Einsamkeit. Die Plauderbank 
auf dem Marienplatz
Freitag, 4. September, 18 bis 20 Uhr: Spiel-
Raum. Spieleabend auf dem Marienplatz
Mittwoch, 16. September 10 bis 11.30 Uhr: 
Gegen die Einsamkeit. Die Plauderbank 
auf dem Marienplatz
Freitag, 25. September, 18 bis 19 Uhr: 
Zwischen Häusern und Geschichte(n). 
Historische Einblicke in den Marienplatz 
und seine Bebauung
Die Aktion findet im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe statt und wird von 
der Stabsstelle Kommunale Prävention 
organisiert.

Nachruf

Die Stadt Zwickau trauert um

Prof. Dr. Jürgen Härdler
(1943 – 2026)

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Prof. Dr. Jürgen Härdler, der sich 
über viele Jahrzehnte in außergewöhnlicher Weise um die Stadt Zwickau und 
ihre Bürgerinnen und Bürger verdient gemacht hat.
Als Professor der Westsächsischen Hochschule engagierte er sich bereits ehren-
amtlich als Stadtführer und vermittelte mit großer Leidenschaft Tausenden 
Gästen die Geschichte, Kultur und Sehenswürdigkeiten unserer Stadt. Mit seinen 
zahlreichen Veröffentlichungen, darunter Bauwerke in Zwickau, Persönlichkei-
ten und Kostbarkeiten der Stadt Zwickau, Schloss Osterstein – Geschichte und 
Geschichten um ein Zwickauer Bauwerk sowie Zwickau – Bilder einer Stadt, hat 
er das historische Erbe Zwickaus nachhaltig dokumentiert und bewahrt.
Sein ehrenamtliches Wirken reichte weit über die Stadtgeschichte hinaus. Als 
Präsident des TSV Crossen sowie insbesondere als Vorsitzender des Förderver-
eins Schloss Osterstein setzte er sich mit großem persönlichem Engagement für 
das Gemeinwohl ein. Sein beharrlicher Einsatz trug maßgeblich dazu bei, die Sa-
nierung und den Erhalt des Schlosses Osterstein als bedeutendes Wahrzeichen 
unserer Stadt zu ermöglichen. 
In Anerkennung seiner herausragenden Verdienste wurde Prof. Dr. Jürgen Härd-
ler am 7. Januar 2011 mit der Martin-Römer-Ehrenmedaille der Stadt Zwickau 
ausgezeichnet. 
Mit Prof. Dr. Jürgen Härdler verliert die Stadt Zwickau einen engagierten Bürger, 
einen kenntnisreichen Chronisten ihrer Geschichte und einen unermüdlichen 
Förderer des Gemeinwesens. Sein Wirken wird in dankbarer Erinnerung bleiben. 
Die Stadt Zwickau wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Constance Arndt 
Oberbürgermeisterin

Von Schumann zu Eisler
Am Sonntag, dem 23. August, um 17 Uhr 
lädt das Robert-Schumann-Haus Zwickau 
zu einem Konzert mit dem Tenor Martin 
Bastian und Thomas Synofzik am Klavier 
ein. Auf dem Programm stehen Lieder und 
Klavierwerke von Hanns Eisler und Robert 
Schumann.

Eisler, 1898 in Leipzig geboren und Schüler 
Arnold Schönbergs, zählt zu den bedeu-
tendsten Komponisten des 20. Jahrhun-
derts. Sein umfangreiches Werk umfasst 
zahlreiche Gattungen, im Mittelpunkt 
stehen jedoch über 500 Lieder. Während 
seines Exils in den USA entstand 1942/43 
das Hollywooder Liederbuch mit dem Lied 
„Erinnerung an Eichendorff und Schu-
mann“. Es bildet den Ausgangspunkt des 
Konzertprogramms, das Eisler-Lieder auf 
Texte von Eichendorff, Kurt Tucholsky und 
Bertolt Brecht mit Werken Schumanns 
verbindet. Von Schumann erklingen 

bekannte und weniger bekannte Eichen-
dorff-Vertonungen, darunter die berühm-
te „Mondnacht“. 
Ergänzt wird das Programm durch Kla-
vierstücke beider Komponisten, deren 
jeweilige Opus-32-Sammlungen sich unter 
anderem an Johann Sebastian Bach und 
barocken Satztechniken orientieren. 
Martin Bastian absolvierte seine Ge-
sangsausbildung in Dortmund und Köln. 
Thomas Synofzik studierte Historische 
Tasteninstrumente in Köln und Brüssel 
und leitet seit 2005 das Robert-Schu-
mann-Haus. 
Der Eintritt kostet 10 Euro, ermäßigt 
7,50 Euro. Das Konzert steht im Zusam-
menhang mit dem sächsischen Jahr der 
jüdischen Kultur „Tacheles“ und der Son-
derausstellung „Die Schumanns und das 
Judentum“, die am selben Tag um 16 Uhr 
eröffnet wird.
� www.schumann-zwickau.de
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 LSA 319 – Lengenfelder Straße/Frei-
heitsstraße/Kleiststraße – Neuausstat-
tung Ausrüstung
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Tiefbauamt, Werdauer 

Straße 62, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 836601, 
Fax: 0375 836666, E-Mail: Tiefbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Lengenfelder Straße, Freiheitsstraße, Kleiststraße, 

08064 Zwickau
f)	 LSA 319 – Lengenfelder Straße/Freiheitsstraße/

Kleiststraße – Neuausstattung Ausrüstung, u. a.:
-	 1 St. Lieferung und Montage Steuerschrank
-	 1 St. Lieferung und Einbau Steuergerät, Datenbus-

technik inkl. Programmierung
-	 31 St. Signalgeber ein- bis vierfeldig liefern inkl. 

Montage
-	 8 St. Zusatzeinrichtungen für Fußgänger/Blinde/

Sehbehinderte liefern und montieren
-	 1 St. Lieferung und Einbau LTE-Router
-	 4 St. Wärmebild-Verkehrssensor mit KI-Unter-

stützung inkl. Auswerteeinheit
-	 160 m Lieferung/Einzug Anschlusskabel Wärme-

bild-Verkehrssensor
-	 1 St. Lieferung und Montage Road Side Unit 

(Hardware, Software, Kommunikation)
-	 320 m Lieferung/Einzug Anschlusskabel Signal-

geber/Taster, Datenbustechnik
-	 60 m Lieferung/Einzug/Anschluss Koordinie-

rungskabel
-	 8 St. Lieferung und Montage Verkehrszeichen
-	 Baustelleneinrichtung und -beräumung
-	 Inbetriebsetzung/Herstellung Stromanschluss

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 01.10.2026, Ende: 26.11.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3430175/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 25.08.2026, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 24.09.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 25.08.2026, 9.30 Uhr, Verwaltungszentrum Zwi-

ckau; Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w) 	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

	 Nachweis der Qualifikation der zu benennenden 
Verantwortlichen nach MVAS 1999

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Park am Heinrich-Braun-Klinikum – 
Wegebauarbeiten
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Garten- und Friedhofs-

amt, Werdauer Straße 62, 08056 Zwickau,  
Telefon: 0375 -836701, Fax: 0375 836799, E-Mail: 
garten-undfriedhofsamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisvertrag
e)	 Park am HBK, 08060 Zwickau
f)	 Park am HBK, Wegebauarbeiten, u. a.:

-	 bewachsene Fläche vor dem Bearbeiten mähen: 
ca. 1.000 m²

-	 pflanzliche Bodendecke einschl. Boden abräu-
men: ca. 300 m²

-	 Oberboden abtragen, seitlich lagern: ca. 300 m²
-	 Bodenmaterial für Folgearbeiten lösen: ca. 200 t
-	 Bordstein aus Beton (verschied. Maße) aufneh-

men/setzen: ca. 40 m
-	 Pflasterstreifen aus Großgranitpflaster herstellen: 

ca. 120 m
-	 Querabschlag für Entwässerung aus Großgranit-

pflaster herstellen: ca. 15 m
-	 Frostschutz-/Schottertragschicht einbauen: ca. 

100 m³
-	 Pflasterdecke aus Betonsteinpflaster herstellen: 

ca. 28 m²
-	 Ausgleichs- bzw. dyn. Deckschicht herstellen: ca. 

120 m²
-	 wassergebundene Deckschicht herstellen: ca. 

120 m²
-	 Oberbodenarbeiten inkl. Rasenansaat: ca. 200 m²

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: nein
i)	 Beginn: 05.10.2026, Ende: 16.11.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3430980/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 27.08.2026, 

9.30 Uhr; Bindefrist: 16.09.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 27.08.2026, 9.30 Uhr, Verwaltungszentrum Zwi-

ckau; Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

	 Nachweis der Qualifikation der zu benennenden 
Verantwortlichen nach MVAS 1999

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 
 Rückbau des Turnhallengebäudes 
Lengenfelder Straße 46A
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565, E-Mail: 
liegenschaftsundhochbauamt@zwickau.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisverträge
e)	 Lengenfelder Straße 46A, 08064 Zwickau
f)	 Rückbau Turnhallengebäude Lengenfelder Straße 

46A, u. a.:
	 Los 4 – Gerüst

-	 ca. 200 m² Fassadengerüst
-	 ca. 120 m Absturzsicherung wandseitig, Innen-

geländer
-	 1 St. Treppenturm ca. 25 m Bauzaun

	 Los 5 – WDVS
-	 ca. 50 m² Ausgleichsputz
-	 ca. 200 m² Wärmedämm-Verbundsystem
-	 4 St. Außen-Fensterbänke neu
-	 ca. 20 m Tropfkante aus Titanzink (Z-Profil)
-	 ca. 7,5 m² Malerarbeiten Gesims am Dachrand

g)	 Es werden keine Planungsleistungen gefordert.
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-
den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 4: Beginn: 21.09.2026, Ende: 20.11.2026; 
	 Los 5: Beginn: 28.09.2026, Ende: 13.11.2026
j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.
l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-

plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3431734/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 27.08.2026, 

10 Uhr; Bindefrist: 18.09.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis

s)	 27.08.2026, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 
Personen, die anwesend sein dürfen: keine

t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 Sanierung Innenräume im Kinder- 
und Jugendfreizeitzentrum Marienthal
a)	 Stadtverwaltung Zwickau, Liegenschafts- und 

Hochbauamt, Hauptmarkt 26, 08056 Zwickau, 
Telefon: 0375 836501, Fax: 0375 836565

b)	 Öffentliche Ausschreibung
c)	 Angebote können nur elektronisch abgegeben 

werden.
d)	 Einheitspreisverträge
e)	 Marienthaler Straße 120, 08060 Zwickau
f)	 Sanierung Innenräume Kinder- und Jugendfreizeit-

zentrum Marienthal, 2. BA, u. a.:
	 Los 7 – Raumakustik
	 Montageplanung
	 168 m² Akustikwandpaneelsystem
	 Los 14 – Bodenbelag Großer Saal, Foyer OG
	 Untergrund vorbereiten / Textilbelag ausbauen 

und entsorgen – 481 m²
	 Linoleum Bahnen / Erstpflege – 481 m²
	 Wandhochzug Bodenbelag + Versiegelung – 110 m
g)	 Los 7: Montageplanung
h)	 Aufteilung in mehrere Lose: ja; Angebote können 

für eines, mehrere oder alle Lose eingereicht wer-
den; Art und Umfang der Lose: nicht angegeben

i)	 Los 7: Beginn: 26.10.2026, Ende: 31.03.2027;  
Los 14: Beginn: 26.10.2026, Ende: 31.03.2027

j)	 Entfällt, da Nebenangebote zugelassen sind.
k)	 Entfällt, da die Abgabe mehrerer Hauptangebote 

zugelassen ist.

l)	 Die Vergabeunterlagen werden auf der Vergabe-
plattform evergabe.de bereitgestellt. Ein unentgelt-
licher Abruf ohne Registrierung ist möglich unter 
https://www.evergabe.de/unterlagen/3436306/
zustellweg-auswaehlen.

m)	 entfällt
n)	 entfällt
o)	 Frist für den Eingang der Angebote: 08.09.2026, 

10 Uhr; Bindefrist: 02.10.2026
p)	 Elektronische Angebote sind auf der Vergabeplatt-

form evergabe.de abzugeben.
q)	 Deutsch
r)	 Preis
s)	 08.09.2026, 10 Uhr, Verwaltungszentrum Zwickau; 

Personen, die anwesend sein dürfen: keine
t)	 Sicherheiten: nicht angegeben
u)	 VOB/B
v)	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-

tem Vertreter
w)	 Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben 

oder Referenznachweise und Erklärung zur Zahl 
der in den letzten drei Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal

	 zusätzlich: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers, Nachweis Haftpflichtversicherung 
und Höhe der Deckungssumme

x)	 Landesdirektion Sachsen, Referat 39, Altchemnit-
zer Straße 41, 09120 Chemnitz, E-Mail: post@lds.
sachsen.de

 
 Beschaffung einer Hubarbeitsbühne 
auf Trägerfahrzeug 
Die Stadtverwaltung Zwickau schreibt das Vorhaben 
„Beschaffung einer Hubarbeitsbühne auf Trägerfahr-
zeug, Zwickau“ EU-weit aus. Der vollständige Bekannt-
machungstext ist zu finden unter http://ted.europa.eu, 
dort unter der Dokumentennummer 529659-2026.

 Wartungsverträge für Aufzugsanla-
gen in Immobilien der Stadt Zwickau 
Die Stadtverwaltung Zwickau schreibt das Vorhaben 
„Wartungsverträge für Aufzugsanlagen in Immobi-
lien der Stadt Zwickau“ EU-weit aus. Der vollständige 
Bekanntmachungstext ist zu finden unter http://
ted.europa.eu, dort unter der Dokumentennummer 
543546-2026.
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Stellenangebote  
der Stadtverwaltung Zwickau
Für unser Feuerwehramt suchen wir ab sofort
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter Informationstechnik  
Integrierte Regionalleitstelle (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 13. September 2026

Für unser Feuerwehramt suchen wir ab sofort
Fachinformatikerin/Fachinformatiker  
Integrierte Regionalleitstelle (m/w/d)
Bewerbungsschluss: 13. September 2026

Bewerbungsportal
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit  
der Online-Bewerbung finden Sie in unserem  
Bewerbungsportal unter www.zwickau.de/stellen.

WWW.ZWICKAU.DE/STELLEN

Elektronisches Amtsblatt

Ausgabe 30/2026 vom 03.08.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 30/2026 vom 03.08.2026 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Polizeiverordnung der Stadt Zwickau über das Verbot des Alkohol-
	 konsums im Bereich des Marienplatzes (AKV-PolVO Marienplatz) 
	 vom 03.08.2026

Ausgabe 31/2026 vom 07.08.2026
In unserem Elektronischen Amtsblatt Nr. 31/2026 vom 07.08.2026 sind 
folgende öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübliche Bekanntgaben 
erschienen:

•	 Öffentliche Sitzung der Trägerversammlung der Sparkasse Zwickau 
•	 Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises 

� www.zwickau.de/amtsblatt

Schiedsstellen  
bleiben im September 
geschlossen
Die Schiedsstellen Süd und Nord bleiben 
im September geschlossen.
Am 1. Oktober 2026 kann von 15 bis 17 Uhr 
die Schiedsstelle Süd wieder erreicht 
werden, und am 8. Oktober 2026 zu den 
gewohnten Zeiten die Schiedsstelle Nord.

4. Lauf der Zwickauer Laufserie 
am 26. August im „Sojus“
Zum vierten und somit schon wieder 
vorletzten Lauf der insgesamt fünf Läufe 
umfassenden Stundenlaufserie des Jahres 
2026 rufen die Organisatoren die Läufer 
der Region wiederum ins Eckersbacher 
Sportforum „Sojus“.

Nach dem erfolgreichen Auftakt der Serie 
in den Monaten April bis Juni 2026 – mit 
ausgezeichneten 661 Läufern – kommt es 
planmäßig am Mittwoch, dem 26. August 

zum 4. Lauf. Der Start über die Halbstun-
denlaufdistanz erfolgt 18 Uhr, ab 18.40 Uhr 
greifen die Stundenläufer in das Gesche-
hen ein.  
Meldungen werden bis jeweils 30 Minuten 
vor den Starts im Meldebüro vor Ort ent-
gegengenommen. 
Online-Anmeldungen derjenigen Teilneh-
mer, die an den ersten drei Läufen nicht 
teilgenommen haben, werden erbeten 
unter www.vorwaerts-zwickau.de.

Vortrag: Salman  
Schocken. Topografien 
eines Lebens
Vortrag und Buchpräsentation am Diens-
tag, den 18. August 2026, 17 Uhr mit der 
Historikerin Prof. Dr. Stefanie Mahrer in der 
Stadtbibliothek Zwickau

Salman Schocken prägte als Unternehmer, 
Verleger und Kulturförderer das jüdische, 
geistige und wirtschaftliche Leben weit 
über Zwickau hinaus. Das bewegte Leben 
dieser Ausnahmepersönlichkeit stellt den 
Beginn einer Vortragsreihe dar, die vom 
Museum Priesterhäuser anlässlich des 
Jahres der jüdischen Kultur in Sachsen ver-
anstaltet wird.
Zwickau bildet eine der entscheidenden 
Stationen im beeindruckenden Lebensweg 
von Salman Schocken (1877–1959). Hier 
legte er gemeinsam mit seinem Bruder 
Simon den Grundstein für den Scho-
cken-Kaufhauskonzern, der das moderne 
Einzelhandelswesen in Deutschland maß-
geblich revolutionierte. Doch Schockens 
Wirken erschöpfte sich keineswegs im 
wirtschaftlichen Erfolg: Als leidenschaft-
licher Bibliophiler, Stifter und Verleger 
bildete er eine zentrale Figur der jüdischen 
Renaissance der Zwischenkriegszeit.
In ihrem Werk „Salman Schocken. Topo-
grafien eines Lebens“ zeichnet die Schwei-
zer Historikerin Prof. Dr. Stefanie Mahrer 
die Lebensstationen von den Anfängen im 
polnischen Margonin über den wirtschaft-
lichen und kulturellen Aufstieg in Zwickau 
und Berlin bis hin zu den Stationen des 
Exils in Jerusalem und New York nach.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist kosten-
frei, die Teilnahme jedoch begrenzt. Kar-
ten müssen vorab im Museum Priester-
häuser abgeholt werden.
Kontakt: Telefon 0375 834551, E-Mail pries-
terhaeuser@zwickau.de
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Marienthaler Bachabschnitt freigelegt –  
Gewässer erfolgreich saniert und renaturiert 
Die Bauarbeiten zur Öffnung des Marien-
thaler Baches zwischen Paulusstraße 
und Erntestraße wurden am 7. August 
abgeschlossen. Mit dem Projekt wurde 
ein über viele Jahrzehnte überbauter 
Gewässerabschnitt wieder freigelegt und 
baulich erneuert. Hierbei konnten wesent-
liche Maßnahmen zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes und zur nachhaltigen 
Aufwertung des Stadtquartiers umgesetzt 
werden.

Ausgangspunkt des Vorhabens war der 
sehr schlechte bauliche Zustand der vor-
handenen Überbauung. Schäden an der 
Deckenkonstruktion, den Ufermauern 
und der Gewässersohle machten eine 
grundlegende Erneuerung erforderlich. 
Darüber hinaus entsprach die bestehende 
Situation den heutigen wasserrechtlichen 
Anforderungen nicht mehr. Insbesondere 
bei Hochwasser bestand die Gefahr, dass 
Treibgut das Gewässer einengt und den 
Wasserabfluss behindert.
Im Rahmen der Baumaßnahme wurde 
die alte Überbauung zurückgebaut, der 
Bach auf einer Länge von rund 75 Metern 
wieder geöffnet und die Gewässersohle 
naturnah gestaltet. Die linke Ufermauer 
wurde saniert, die rechte Ufermauer voll-
ständig neu errichtet. Anstelle der alten 
Brücke Paulusstraße entstand eine mo-
derne Gehwegbrücke, die die fußläufige 
Verbindung zwischen Marienthaler Straße 
und Pauluskirchplatz weiterhin gewähr-
leistet. Ergänzt wurden die Arbeiten durch 
neue Geländer, Begrünungs- und Pflanz-
maßnahmen sowie die Wiederherstellung 
angrenzender Bereiche.
Mit der Öffnung des Gewässers verbes-
sert sich künftig die Leistungsfähigkeit 
des Bachlaufes bei Hochwasser deutlich. 
Gleichzeitig entsteht ein ökologisch wert-
vollerer Gewässerabschnitt, der den Zielen 

der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
entspricht und zur nachhaltigen Entwick-
lung des Stadtgebietes beiträgt.
Einige Restleistungen, insbesondere die 
endgültige Wiederherstellung einzelner 
Oberflächen und Nebenflächen, werden 
zu einem späteren Zeitpunkt ausgeführt. 
Grund hierfür ist die Weiternutzung der 
bestehenden Baustelleneinrichtung für 
die unmittelbar anschließende Baumaß-
nahme zum Ersatzneubau der Brücke 
Erntestraße. Durch dieses abgestimmte 
Vorgehen können Bauabläufe effizient 
gestaltet sowie zusätzliche Eingriffe und 
Kosten vermieden werden.
Die Stadt Zwickau bedankt sich bei allen 
Anwohnerinnen und Anwohnern sowie 
den Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern für ihr Verständnis 
während der Bauzeit.
Das Vorhaben „Gewässeröffnung am Ma-
rienthaler Bach – Gewässersanierung und 

-renaturierung zwischen Paulusstraße und 
Erntestraße“ ist Bestandteil des Gebietsbe-
zogenen Integrierten Handlungskonzep-
tes (GIHK) für das EFRE-/ESF-Plus-Förder-
gebiet „Mitte-West (Bahnhofsvorstadt und 
Marienthal)“. Mit der Förderung aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Ent-
wicklung (EFRE) unterstützt die Europäi-
sche Union gemeinsam mit dem Freistaat 
Sachsen Maßnahmen zur nachhaltigen 
Stadtentwicklung, zur Verbesserung der 
Stadtökologie und zur Anpassung an die 
Folgen des Klimawandels.
Die geplanten Gesamtkosten in Höhe von 
2,1 Mio Euro wurden eingehalten.

Brückenbau in Höhe  
Erntestraße gestartet

Noch vor Fertigstellung der Arbeiten 
am freigelegten Bachabschnitt zwischen 
Paulusstraße und Erntestraße startete die 
Erneuerung der Brücke in Höhe Erntestra-
ße in Marienthal. Für die Durchführung 
der Bauarbeiten muss die Erntestraße im 
Bereich der Brücke bis Ende des Jahres voll 
gesperrt werden.
Im Rahmen der Baumaßnahme erhält 
die Brücke eine neue Fahrbahnplatte aus 
Stahlbeton. Die bestehenden Widerlager 
können weitgehend erhalten und in das 
neue Bauwerk integriert werden.
Mit dem Abschluss der Bauarbeiten ent-
fällt die seit 2007 bestehende Gewichts-
beschränkung für Fahrzeuge mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht von mehr als 
9 Tonnen. Die Brücke kann anschließend 
wieder ohne Einschränkungen genutzt 
werden.
Das Tiefbauamt bittet alle Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für die notwendi-
gen Maßnahmen sowie um Beachtung der 
ausgeschilderten Umleitung.

Informationsabend zeigt Wege 
zur Klimaanpassung
O N L I N E-V E R A N STA LTU N G A M 8.  S E PT E M B E R

Wie können sich Kommunen, Unterneh-
men und private Hauseigentümer besser 
auf die Folgen des Klimawandels ein-
stellen? Antworten auf diese und weitere 
Fragen gibt ein kostenfreier Online-Infor-
mationsabend am Dienstag, dem 8. Sep-
tember, ab 18 Uhr.

Unter dem Titel „Klimaanpassung im 
Zwickauer Land“ erwartet die Teilneh-
menden ein vielseitiges Programm mit 
Fachvorträgen ausgewiesener Experten. 
Das Sächsische Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie stellt das 
Regionale Klimainformationssystem vor, 
das ortsgenaue Daten zur Entwicklung des 
Klimas und zu den zu erwartenden Ver-
änderungen liefert. 
Wie sich Gewerbegebiete klimaresilient 
gestalten lassen, zeigt der WILA Wissen-
schaftsladen Bonn mit dem Vortrag „Grün 
statt Grau – Gewerbegebiete im Wandel“. 
Praktische Lösungen für ein besseres 

Stadtklima präsentiert der Bundesverband 
GebäudeGrün e. V. Im Mittelpunkt stehen 
dabei die Vorteile von Dach- und Fassa-
denbegrünungen.
Ein weiteres Schwerpunktthema sind zu-
nehmende Extremwetterereignisse. Das 
BDZ e. V. Kompetenzzentrum Hochwas-
sereigenvorsorge Sachsen informiert darü-
ber, wie Kommunen und Privatpersonen 
wirksam gegen Starkregen und Hochwas-
ser vorsorgen können.
Darüber hinaus erhalten die Teilnehmen-
den Informationen zu den Fördermög-
lichkeiten der LEADER-Region Zwickauer 
Land, die verschiedene Maßnahmen zur 
Klimaanpassung finanziell unterstützen 
kann.

Die Teilnahme an der Online-Veranstal-
tung ist kostenfrei. Eine vorherige An- 
meldung ist erforderlich und kann über  
www.zukunftsregion-zwickau.eu erfol-
gen.

Planitz feiert die Eröffnung des neuen Marktes 
mit einem dreitägigem Sommerfest
Nach rund zweijähriger Bauzeit ist der neu 
gestaltete Planitzer Markt fertiggestellt. 
Seine offizielle Eröffnung wird vom 28. bis 
30. August mit einem großen Sommer-
fest gefeiert. Das dreitägige Programm 
bietet Live-Musik, Mitmachangebote, ein 
Makerfestival, ein deutsch-französisches 
Bürgerfest sowie zahlreiche Aktionen für 
die ganze Familie. Der Eintritt ist an allen 
Tagen frei.

Organisiert wird das Festwochenende 
vom Verein Fortschritt Vision Diskurs e. V. 
gemeinsam mit Planitzer Unternehmen, 
Vereinen, Einrichtungen, Kirchengemein-
den und zahlreichen ehrenamtlichen 
Helfern. Ziel ist es, den neuen Markt als 
lebendigen Mittelpunkt des Stadtteils 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und 
Bürgern einzuweihen. 
Den Auftakt bildet am Freitag, 28. August, 
ein Open-Air-Kinoabend, der vom Jugend-
club Spinnwebe vorbereitet wird. 
Im Mittelpunkt des Programms steht der 
Samstag. Um 11 Uhr wird der neue Markt 
offiziell eröffnet. Dabei soll gemeinsam 
mit Oberbürgermeisterin Constance 
Arndt ein Gedenkstein eingeweiht werden, 
der an die Bauzeit erinnert. Gleichzeitig 
werden die am Umbau beteiligten Bau-

arbeiter durch die Gewerbetreibenden am 
Markt gewürdigt. 
Anschließend verwandelt sich das Areal in 
eine Veranstaltungsmeile. Auf zwei Büh-
nen präsentieren sich unter anderem die 
Musicalcrew Zwickau, die Kindertanzgrup-
pe CHillies, der Schulchor der Gert-Frö-
be-Schule, der Schwanenschlosschor, die 
ESV-Lok-Square-Dance-Gruppe sowie die 
Rockband Sixxteen. Am Abend stehen „De 
Randfichten“ auf der Hauptbühne. Wäh-
rend der Umbaupause tritt Sängerin Susi 
Schuster auf, bevor die Partyband Upda-
te 4 den Konzertabend abschließt. Parallel 
dazu sorgt die Zwickauer Coverrockband 
Borderlight auf der zweiten Bühne für 
Unterhaltung. 
Rund um den Markt, entlang der Äußeren 
Zwickauer Straße und auf dem Norma-
Parkplatz präsentieren sich mehr als 40 
Vereine, Unternehmen und Einrichtun-
gen. Geplant sind unter anderem eine 
Kinderrallye, Feuerwehr- und Sportaktio-
nen, Schau- und Kinderschnitzen, kreative 
Workshops, Gesundheitsangebote sowie 
eine Ausstellung historischer Fahrzeuge. 
Ein Oldtimerbus bietet zudem mehrmals 
täglich Rundfahrten durch Planitz an. 
Auf dem Norma-Parkplatz findet gleich-
zeitig das Makerfestival unter dem Motto 

„Make Zwickau innovativ again“ statt. 
Besucher können dort moderne Technolo-
gien wie 3D-Druck, Lasercutting, Elektro-
nik, Robotik und Künstliche Intelligenz 
selbst ausprobieren. Ergänzend informie-
ren Bildungspartner über Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten in technischen 
Berufen. 
International geprägt ist das deutsch-fran-
zösische Bürgerfest „Bonjour Planitz“. 
Französische Organisationen und regiona-
le Partner stellen Austauschprogramme, 
Jugendbegegnungen und gemeinsame 
Projekte vor. Musikalische Beiträge sowie 
französische und regionale Spezialitäten 
ergänzen das Angebot. 
Am Sonntag beginnt das Programm um 
10 Uhr mit einem Flohmarkt. Eine Stunde 
später lädt die Planitzer Ökumene zu 
einem gemeinsamen Gottesdienst ein. 
Beim anschließenden Planitzer Brunch 
mit Kaffee, Kuchen und Speisen vom Grill 
klingt das Festwochenende ab 12 Uhr in 
geselliger Atmosphäre aus. 
Das Eröffnungswochenende soll den 
neuen Platz erstmals als Treffpunkt für die 
Bürgerinnen und Bürger mit Leben füllen 
und zugleich die Vielfalt des Planitzer 
Vereins- und Gemeinschaftslebens präsen-
tieren.

Moritzstraße hat eine dünne  
Asphaltdeckschicht erhalten

Bis Mitte September soll auf den Zwickauer 
Straßen der kostengünstige Einbau von 
dünnen Asphaltdecksichten im Kalteinbau 
(DSK) fortgesetzt werden. Die Arbeiten 
werden von der Firma Kutter, Niederlas-
sung Plaue, im Auftrag des Tiefbauamtes 
ausgeführt. Ziel ist die Verbesserung der 
Fahrbahnoberflächen.

Die neue Asphaltdeckschicht ist etwa 1,5 
Zentimeter stark und kann bereits rund 30 
Minuten nach dem Einbau wieder befah-
ren werden. Das Mischgut wird direkt auf 
der Baustelle in einer kombinierten Misch- 
und Verlegemaschine hergestellt und 

unmittelbar eingebaut. Für jeden Straßen-
zug sind einschließlich der Vorarbeiten 
etwa ein bis zwei Arbeitstage vorgesehen. 
Begonnen wurde auf der Moritzstraße, die 
nunmehr wieder befahren werden kann. 
Die Sanierungsarbeiten erfolgen unter 
Vollsperrung. Die erforderliche Beschilde-
rung wird rechtzeitig durch die bauaus-
führende Firma aufgestellt.
Während der Bauarbeiten ist das Parken 
auf den betroffenen Straßen nicht mög-
lich, da die Arbeiten andernfalls nicht 
durchgeführt werden können. Die ein-
gerichteten Haltverbote sind unbedingt 
einzuhalten. 

Viele helfende Hände für glückliche Kinder –  
Kita „Am Wasserturm“ sagt Danke
Letzte Woche gab es in der Oberplanitzer 
Kita „Am Wasserturm“, Freiheitsstraße 43 
allen Grund zur Freude: Ein neues Spielge-
rät im Außengelände wurde zum Bespielen 
freigegeben. Finanziert wurde die Anschaf-
fung über den Bürgerhaushalt der Stadt. 

Das neue Spielgerät bereichert vor allem 
den Alltag der jüngsten Kinder in der 
Einrichtung. Es bietet mit einer Holzleiter, 
einer kleinen Kletterwand, einer Rutsche 
sowie einem überdachten Kletterturm 
vielfältige Möglichkeiten zum Entdecken 
und Bewegen und fördert damit spiele-
risch die motorische Entwicklung der Kin-
der. Nach der offiziellen Freigabe stürmten 
die Kids ihr neues Schmuckstück, kletter-
ten, rutschten und hatten sichtlich Spaß. 
Das neue Spielgerät ist eine wunderbare 
Ergänzung für den Kita-Garten und ein 
echter Volltreffer! 

Bauarbeiten auf Neuplanitzer 
Straße verzögern sich
Die seit Juli laufenden Bauarbeiten zur 
Fahrbahnerneuerung auf der Neuplanitzer 
Straße in Zwickau verzögern sich. Grund 
hierfür sind unerwartete Ergebnisse bei der 
Untersuchung des beim Ausbau anfallen-
den Asphaltmaterials.

Im Zuge der Bauvorbereitung wurden an 
mehreren Stellen Materialproben entnom-
men und hinsichtlich ihrer Schadstoff-
belastung untersucht. Diese Stichproben 
ließen eine Verwertung in einer günstige-
ren Verwertungsklasse erwarten. Erst die 
Untersuchung des beim flächigen Fräsen 
der Fahrbahn angefallenen Asphaltmate-
rials zeigte jedoch, dass die tatsächliche 
Schadstoffbelastung höher ist als an-
hand der Vorerkundung angenommen. 
Da Voruntersuchungen aus technischen 
und wirtschaftlichen Gründen nur stich-
probenartig erfolgen können, lassen sich 
Abweichungen zwischen den Vorerkun-
dungen und dem tatsächlich ausgebauten 
Material nicht vollständig ausschließen. 
Das Material ist daher einer anderen Ver-
wertungsklasse zuzuordnen als ursprüng-
lich angenommen.
Das ausgebaute Asphaltmaterial kann des-
halb nicht – wie geplant – dem regulären 
Asphaltrecycling zugeführt werden. Statt-
dessen muss es fachgerecht über einen 
hierfür zugelassenen Entsorgungsbetrieb 
verwertet beziehungsweise entsorgt wer-
den. Derzeit wird ein geeigneter Entsor-
gungsweg organisiert. Um die bei den wei-
teren Arbeiten anfallenden Ausbau- und 
Entsorgungsmengen zu reduzieren, wird 

zudem die Bauweise angepasst. Dieser 
zusätzliche Aufwand führt zu erheblichen 
Verzögerungen im Bauablauf.

 Auswirkungen auf den Bauablauf 
und den Schulbusverkehr
Der ursprünglich vorgesehene Abschluss 
der Gesamtmaßnahme bis Mitte August 
kann aufgrund dieser unvorhersehbaren 
Entwicklung nicht eingehalten werden.
Derzeit konzentrieren sich die Arbeiten 
auf den ersten Bauabschnitt, um die 
Voraussetzungen für die Wiederauf-
nahme des Bus- und insbesondere des 
Schülerverkehrs so schnell wie möglich 
zu schaffen. Trotz aller Bemühungen wird 
dieser Abschnitt jedoch nicht rechtzeitig 
zum Beginn des neuen Schuljahres für den 
allgemeinen Verkehr freigegeben werden 
können. Für den Linien- und Schülerver-
kehr wird jedoch eine gesonderte Ver-
kehrsführung eingerichtet. Diese soll ab 
24. August 2026 wirksam werden.

 Umleitung bleibt bestehen
Die großräumige Umleitung bleibt in 
beiden Fahrtrichtungen weiterhin aus-
geschildert.
Die Stadt bittet alle Verkehrsteilnehmer 
sowie die Anwohner um Verständnis für 
die notwendigen Arbeiten und die damit 
verbundenen Einschränkungen.
Über den weiteren Bauablauf sowie den 
Fertigstellungstermin des zweiten Bau-
abschnitts bis zur Ernst-Grube-Straße wird 
die Stadtverwaltung Zwickau rechtzeitig 
informieren.
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Moment mal! – Innenhöfe entdecken, 
erleben und erinnern
Am Samstag, dem 29. August, öffnen die 
Innenhöfe der Zwickauer Innenstadt zum 
zweiten Mal ihre Pforten und gewähren 
eindrucksvolle Einblicke in verborgene 
Winkel der Stadt. Die Besucher erwarten 
Momente voller Entdeckungen, Genuss, 
Unterhaltung, Kunst, Kultur und Kulinarik. 

13 Innenhöfe, zahlreiche Programmpunkte 
und einmalige Augenblicke – das sind die 
Innenhof-Momente 2026. Nach der erfolg-
reichen Premiere des im vergangenen Jahr 
initiierten Veranstaltungsformates heißt 
es am Samstag, dem 29. August, ab 14 Uhr 
abermals „Hereinspaziert“! Die Innen-
hof-Momente gehen in die zweite Runde 
und laden bis in die Abendstunden zu 
Musik und Tanz, historischen Führungen, 
Ausstellungseröffnungen, Mitmachange-
boten, Filmvorführungen, Modenschauen 
u.v.m. ein. Ein Großteil der Höfe befindet 
sich innerhalb des Dr.-Friedrichs-Rings 
und ist somit fußläufig zu erreichen. 
Die Innenhof-Momente sind eine ge-
meinschaftliche Initiative des Kulturam-
tes und städtischer Akteure zusammen 
mit hiesigen Unternehmern, Vereinen, 
Gastronomen, Hotellerie, Bildungs- und 
Kultureinrichtungen, Wohnungsgenossen-
schaften, Seniorenpflegeheimen und der 
Stadtkirche.   

 Gemeinsame Momente: Ein Fest für 
Jung und Alt
Die Nachmittagsstunden bieten ein um-
fängliches Programm für junges Publikum 
und Familien. Die kleinen Gäste dürfen 
sich u. a. auf Hüpfburgen, Kinderschmin-
ken, Bastelecken, Outdoor- und Bewe-
gungsprogramme, Märchenerzählungen 
wie auch Mitmachmärchentheater freuen. 

Weitere Highlights sind die Zaubershows 
von Prof. Brandolorius im Innenhof der 
Gebäude- und Grundstücksgesellschaft 
Zwickau mbH (GGZ) und von Jarimo 
Magie im Nico-Innenhof. Ungeahnt 
zauberhaft wird es auch im Innenhof der 
Priesterhäuser, welcher in die Welt von 
Feen und Mythen entführt. 
Neben Spiel, Spaß und Sport laden Mit-
machstationen in verschiedenen Innen-
höfen zum Experimentieren, Entdecken 
und Kreativsein ein. So kann z. B. im 
Grünhainer Klosterhof (WHZ) der E-Ra-
cing-Simulator getestet werden, während 
zeitgleich Gespräche zu spannenden 
Forschungsthemen und Zukunftsfragen 
wertvolle Impulse liefern.

 Ungeahnt historisch
Stadtgeschichte spüren und erleben – die 
Innenhof-Momente machen es mög-
lich! Hinter Fassaden und Häuserwänden 
schlummert so manches Kleinod. Zahl-
reiche Führungen bieten die Gelegenheit, 
verborgene Winkel der Stadt zu entdecken 
und eindrucksvolle Einsichten zu erhalten. 
So entführt ein Rundgang durch die Post-
halterei mitsamt den romantischen Lau-
bengängen in längst vergangene Zeiten 
und lässt die fast 500 Jahre alte Geschichte 
des historischen Gebäudes aufleben. 
Auch das Schloss Osterstein öffnet seine 
Türen für alle historisch Interessierten. Die 
Führung erzählt von den vielen Wand-
lungen des herrschaftlichen Schlosses bis 
zur heutigen Nutzung als Senioren- und 
Seniorenpflegeheim. 
Spannende Einblicke in die wechselvolle 
Geschichte Zwickaus erhalten die Besu-
cher zudem im Innenhof der Priesterhäu-
ser wie auch in dem mit einem Glasdach 

versehenen Innenhof des Robert-Schu-
mann-Hauses. Ungeahnt sehenswerte 
Momente erwarten die Besucher auch 
in der Villa Mocc und dem historischen 
Innenhof. Die Führung durch die Räum-
lichkeiten der einstigen Fabrikantenvilla 
gewährt tolle Perspektiven auf die neo-
barocke Architektur und gibt Einblicke in 
die vielen Wandlungen, welche die heutige 
Eventlocation über die Jahrzehnte erlebt 
hat. Auch die Humboldtschule lädt zu ei-
nem Rundgang ein: Hier geht es vor allem 
um die Geschichte des Schulstandortes. 
Bitte beachten: Für die meisten Führun-
gen sind Voranmeldungen erwünscht. 
Weitere Informationen wie Anmeldefrist 
und Kontaktdaten sind der Programm-
übersicht zu entnehmen. 

Extra-Tipp: In den Priesterhäusern, im 
Robert-Schumann-Haus und in den 
KUNSTSAMMLUNGEN Max-Pechstein-
Museum im ZwischenRAUM am Domhof 
gelten anlässlich der Innenhof-Momente 
Sonderöffnungszeiten. Der Eintritt ist am 
Veranstaltungstag kostenfrei.
Priesterhäuser �  11.30 bis 17 Uhr
Robert-Schumann-Haus �  13 bis 18 Uhr
KUNSTSAMMLUNGEN ZWICKAU
Max-Pechstein-Museum 
im ZwischenRAUM �  11.30 bis 18 Uhr

Unterstützt wird die Veranstaltung insbe-
sondere durch die Sparkasse Zwickau.
Große Unterstützung erfährt die Ver-
anstaltung zudem durch das Sächsische 
Staatsministerium für Wissenschaft, Kul-
tur und Tourismus. Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes. 
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UNGEAHNT GENERATIONSVERBINDEND 
– Innenhof Schloss Osterstein
Schlossgrabenweg 1 | 08056 Zwickau
14 bis 17 Uhr
In Kooperation mit der Senioren- und 
Seniorenpflegeheim gGmbH Zwickau im 
Schloss Osterstein

Programm
  14 bis 17 Uhr Informationsstände und 
Mitmachangebote: Mehrgenerationen-
haus Zwickau, Sächsisch-Erzgebirgischer 
Klöppelverband e. V., Seniorenbüro Zwi-
ckau „Aktiv ab 50“ e. V.
  14 bis 17 Uhr Musikant Kurt
  14 und 16 Uhr Historische Führung 
durch das Schloss Osterstein (ein Beitrag 
der Kultour Z) – Voranmeldung bis 27.8. 
unter kulturamt@zwickau.de
  14 Uhr Auftritt der Kinder vom Hort der 
KiTa St. Johann Nepomuk mit der Sitztanz-
gruppe der Seniorenwohnanlage Schloss 
Osterstein
  14.30 Uhr Modenschau: „Mode von 
einst bis heute“, präsentiert von der Grup-
pe „Mary Lou“
  15 Uhr Führung durch die Senioren-
wohnanlage Schloss Osterstein, Voranmel-
dung bis 25.8. unter osterstein@ssh-zwi-
ckau.de

UNGEAHNT BELEBT –  
Innenhof Posthalterei Zwickau
Katharinenstraße 27 | 08056 Zwickau
14 bis 22 Uhr
In Kooperation mit polar 1 – Agentur für 
Kommunikation und Design GmbH

Programm
  14 Uhr Eröffnung
  14 bis 20 Uhr Mitmachangebote: Kinder-
schminken, Glitzertattoos, Outdoor-Spiele
  15 und 17 Uhr Führung durch die Post-
halterei Zwickau, Voranmeldung bis 21.8. 
unter 0375 87397012 oder www.posthalte-
rei-zwickau.de/events/
  15.30 Uhr Märchenstunde: Heinrich 
Schulze erzählt
  18 und 18.45 Uhr Tanzvorführungen 
und Mittanzangebot: „Der etwas andere 
Tanzkurs mit Schorsch“
  19.30 bis 22 Uhr Musik: Leckerbeatz

UNGEAHNT LEBENSWERT –  
Innenhof Nico-Kiez
Nicolaistraße 21 | 08056 Zwickau
14 bis 20 Uhr
In Kooperation mit ZWG Zwickauer Woh-
nungsbau Genossenschaft, GGZ Gebäu-
de- und Grundstücksgesellschaft Zwickau 
mbH, Lichthaus Zwickau e. V.

Programm
  14 bis 20 Uhr Mitmachangebote: Hüpf-
burg und Spieleangebote für Kinder vom 
Lichthaus Zwickau e. V.
  14.15 Uhr Kindertanz: WDA UA e. V. – 
Ukraineverein Gemeinde Werdau
  14.40 Uhr Gitarrenspiel: WDA UA e. V. – 
Ukraineverein Gemeinde Werdau
  15.10 Uhr Musik: Ensemble des Ukraine 
Zwickau Gemeinsam e. V.
  16 Uhr Musik: Schalmeienfreunde Stadt 
Falkenstein e. V.
  16.40 Uhr Gesang: Ukraine Zwickau Ge-
meinsam e. V.
  17.10 Uhr Tanz: Verein der Vietnamesen 
Westsachsen-Zwickau e. V.
  18.30 Uhr Zauberkunst: Jarimo Magie
  17 bis 20 Uhr Interkulturelles Buffet: 
eine kulinarische Weltreise

UNGEAHNT LIEBEVOLL –  
Innenhof Standesamt Zwickau
Neuberinplatz 1A | 08056 Zwickau
14 bis 22 Uhr
In Kooperation mit dem Standesamt und 
dem Alter Gasometer e. V.

Programm
  14 bis 22 Uhr Präsentation des Stan-
desamtes der Stadt Zwickau sowie des 
Herrenausstatters Otto und Paul; Musik: 
CasaBlanca und Passage
  14.30, 16.45 Uhr Tanzvorführungen und 
Mittanzangebot: „Der etwas andere Tanz-
kurs mit Schorsch“
  15, 17 und 19 Uhr Führungen durch das 
Standesamt, Voranmeldung bis 27.8. unter 
0375 833301
  ab 15.15 Uhr Kurzfilmvorführungen:
15.15 Uhr: Kleine Abenteuer: Von Freund-
schaft, Mut und großen Entdeckungen 
(FSK 6)
16.45 Uhr: Erste Schritte: Von Begegnungen, 
Erwartungen und neuen Wegen (FSK 6)
17.45 Uhr: Trau Dich: Von Mutproben, 
Missverständnissen und kleinen Rebellio-
nen (FSK 12)
19 Uhr: Was bleibt: Geschichten von 
Müttern, Töchtern und den Spuren eines 
Lebens (FSK 12)
20.15 Uhr: Fast wie im richtigen Leben: Lie-
be, Familie und die kleinen Katastrophen 
dazwischen (FSK 12)

UNGEAHNT BEWEGT –  
Innenhof Gebäude- und Grundstücks
gesellschaft Zwickau mbH
Gewandhausstraße 7 | 08056 Zwickau
14 bis 20 Uhr
In Kooperation mit der Gebäude- und 
Grundstücksgesellschaft Zwickau mbH

Programm
  14 bis 20 Uhr Mitmachangebote: „Pro-
bier-Runden“ – Rollstuhlbasketball für 
Kinder und Erwachsene, Kleine Challen-
ges, Meet & Greet – Autogramme von den 
Rollstuhlbasketballern, Zeitfahren oder 
offener Fahrspaß; Musik: Acoustic-Duo 
„DoppelKlang“
  14.30 Uhr Zaubershow: Prof. Brandolo-
rius

UNGEAHNT HÖRENSWERT –  
Innenhof Robert-Schumann-Haus 
Zwickau
Hauptmarkt 5 | 08056 Zwickau
14 bis 18 Uhr
In Kooperation mit dem Robert-Schumann-
Haus Zwickau

Programm
  14 bis 16.30 Uhr Szenen aus dem Film 
„Polizeiruf 110 – Konzert für einen Außen-
seiter“ (1973): im Robert-Schumann-Haus 
gedrehte Szenen
  16.15 Uhr Führung zur Geschichte des 
Innenhofes mit Werkbetrachtung des 
Diptychons „Impressionen zu Robert und 
Clara Schumann“ von Regina Franke
  17 Uhr Konzert am Wilhelm-Wieck-Ta-
felklavier mit Thomas Synofzik: „Klang-
freundschaften“ – Schumann und sein 
jüdisches Musikernetzwerk

UNGEAHNT ZAUBERHAFT –  
Innenhof Priesterhäuser Zwickau
Domhof 5-8 | 08056 Zwickau
14 bis 21.30 Uhr
In Kooperation mit den Priesterhäusern 
Zwickau und dem Brauhaus Esch

Programm
  14 bis 15 Uhr | 16 bis 17 Uhr | 18 bis 
19 Uhr Spiel- und Bewegungsparcours: 
Dosenwerfen, Becherstelzenlauf
und Balancieren
  14.30 und 16.30 Uhr Innenhof-Führung: 
Blutgericht und Kanonenrohr (ohne Vor-
anmeldung)
  15 und 17 Uhr Mitmachmärchentheater: 
Doc MacDooleys Elfenstunde
  20 bis 22 Uhr Musik: Unfolkkommen

UNGEAHNT STIMMUNGSVOLL –  
Innenhof Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde
Domhof 10 | 08056 Zwickau
14 bis 22 Uhr

Programm
  14 bis 22 Uhr Mitmach- und Kreativan-
gebote: Malzirkel Steinkohle e. V., Kin-
der- und Jugendfreizeitstätte City Point, 

Ev.-Luth. Stadtkirchgemeinde Zwickau
Informationsstand: „Zeitsprungland“ der 
Tourismusregion Zwickau e. V. und Kultur-
amt der Stadt Zwickau
  14 und 15.45 Uhr Musik: Musikverein 
Mülsen e. V.
  14.45 Uhr Tanz: MOVE e. V.
  16.30 Uhr Gesang: Chor des Peter-Breu-
er-Gymnasiums
  17.15 Uhr Musik: Schalmeienfreunde 
Falkenstein e. V.
  18 Uhr Musik: Robert Schumann Kon-
servatorium Zwickau
  20 Uhr Musik: Duo Barfuß
Unterstützt durch: WESOMA Zwickauer 
Werkzeug- und Sondermaschinen GmbH

UNGEAHNT ENTDECKUNGSREICH –  
Innenhof Grünhainer Klosterhof
Peter-Breuer-Straße 3 | 08056 Zwickau
14 bis 19.30 Uhr
In Kooperation mit der Westsächsischen 
Hochschule Zwickau

Programm
  14 bis 19.30 Uhr Exkurs: Schaufenster 
der Wissenschaften im Hochtechnolo-
giezentrum – Wo Forschung und Lehre 
sichtbar werden; Mitmachstationen: 
E-Racing-Simulator und Gaming-Ecke mit 
den WireHeadZ, Sport frei! mit dem Hoch-
schulsport der WHZ, Rauschbrillen des 
Studentischen Gesundheitsmanagement, 
Stapelspiel mit XXL-Muttern, (Kinder-)
Tattoo-Station, Informationsstand der 
GRÜNDERZEIT Zwickau
  16 bis 18 Uhr Science Talk: Gespräch zu 
spannenden Forschungsthemen und Zu-
kunftsfragen

UNGEAHNT SOMMERLICH –  
Innenhof Villa Mocc
Humboldtstraße 14 | 08056 Zwickau
16 bis 1 Uhr
In Kooperation mit der Villa Mocc

Programm
  16 bis 20 Uhr Mitmachangebote: Bastel-
ecke und Hüpfburg
  16.30, 17.30, 18.30, 19.30 Uhr Hausfüh-
rung: Vom Fabrikantensitz zur Kultbar,
Voranmeldung bis 27.8. unter post@villa-
mocc.de
  16 bis 20 Uhr Musik: Italienische Klassi-
ker und Dolce-Vita-Sounds
  16 bis 1 Uhr Cocktailbar | Italienische 
Aperitif-Klassiker, Spritz-Getränke & 
verschiedene italienische Weine | Frisch 
gezapftes Bier & Frisches vom Grill
  20 bis 1 Uhr Musik: DJ Felistic – House & 
aktuelle Sommerhits

UNGEAHNT KREATIV –  
Innenhof First Inn Hotel
Kornmarkt 9 | 08056 Zwickau
14 bis 22 Uhr
In Kooperation mit der Hotelbetriebsgesell-
schaft Zwickau GmbH

Programm
  14 Uhr Musik: Robert Schumann Kon-
servatorium Zwickau
  14.30 Uhr Vernissage: Kunstverein 
Zwickau e. V. – Grafik und Skulpturen der 
Kinderwerkstattwoche mit anschließender 
Ausstellung
  15 Uhr Musik: Trio Muggefugg
  15.30 Uhr Modenschau für Kinder: 
KANZ Shop Keller
  16 Uhr Musik: Robert Schumann Kon-
servatorium Zwickau
  16.30 Uhr Musik: Trio Muggefugg
  17 Uhr Modenschau für Erwachsene: 
Brautmoden Kempe und Mode Meyer
  18 Uhr Vernissage: Hippomania 2.0 
(Ausstellung einer Großplastik) Künstler: 
Tilmann Röhner, Laudatio: Dr. Gisbert 
Wagner
  18.30 bis 22 Uhr Musik: Blues von 
3MannMitHut

UNGEAHNT VIELFÄLTIG –  
Innenhof K&S Seniorenresidenz
Schillerstraße 1 | 08056 Zwickau
15 bis 18 Uhr
In Kooperation mit der K&S Seniorenresi-
denz Zwickau

Programm
  15 Uhr Eröffnung
  15 bis 18 Uhr Mitmachangebote: Bastel-
straße und Kinderschminken
  15.30 Uhr Turnen: ESV Lok Zwickau e. V.
  16.30 Uhr Tanz: TSC Silberschwan Zwi-
ckau e. V.
  17.30 Uhr Tanz und Musik: Landfrauen 
& Siegfried Meyer

UNGEAHNT LEBENDIG –  
Innenhof Humboldtschule Zwickau
Lothar-Streit-Straße 2 | 08056 Zwickau
14 bis 17 Uhr
In Kooperation mit der Humboldtschule 
Zwickau

Programm
  14 bis 17 Uhr Sport und Spiel: Torwand-
schießen, Volleyball und Tischtennis
  14 bis 17 Uhr Musik von Christian 
Nötzold
  15 Uhr Historische Schulhausführung,
Anmeldung bis 21.8. unter humboldtschu-
le@schulen-zwickau.de


